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Telegraph 
Zustand. 

Deutschland 

H a in b n r g, Zä. Tet. Seit Frei- 
tag sind hier zwölf nene (8·holerofälle nnd 
drei Todesfälle in Folge der Seuche vor- 

gekommen Jn Altona ist eine Person 
an der lcholera erkrankt, in Wand-Ebers 
ist ein Todesfall in Folge der Cholera 
tu verzeichnen 

B er l i n, Isl. Ter. Tsie am »Steu- 
eramt in Berlin angestellten Schreiber 
haben gegen eine Herabiebnng der Ge- 
hälter ans Es Mark gestreift 

L o n d o n, ZU. Tei. Ter Berliner 
Gorrespondent des Standard sagt, daß 
die Ilteichsregierung dem :)leichtagsang: 
schufle, welchem die Armee-vorlage unter- 
brcitet wurde, die Schriftftückc überge- 
ben hat, in denen die Gründe für die 
Annahme der Vorlage enthalten sind· 
Tie Schriftstilcke find ungeniein weitläu- 
fig nnd werden einstweilen dem Publikum 
vorenthalten 

H a m b u r g, M. Tex. Fürst Bis- 
marek feierte das Weibnachtsfest im Kreise 
seiner Familie in Friedrichs-um« Ter 
Cristbauim an welchem sämmtliche Ne- 
ichenle anfgehängt waren, war von einem 
Giitdnachbar deg Fürsten geftiitet Alle 
non Nah und Fern siir Bismark bestimm- 
ten Geschenke wurden non der Fürstin 
eigenhändig den Schachteln und Kisten 
entnommen nnd an dem Baume ange- 
bracht Ter Fürst hatte keine derselben 
vorher ;n Gesichte bekommen. Die 
Postkarten und Briefes ane- den verschie- 
denen Hauptstadt-n Europas waren in 
einem mächtigen Korbe am Fuße des 
Baumes unter-gebracht Tag geiannnte 
Tienftperfonal der Familie wurde in das 
Zimmer gerufen nnd jeder einzelne er- 

liielt zwei Geschenke-, einr- oom Fürsten 
nnd eins von der Fürstin, Mehrere 
Meiste von answiirtg verbrachte-n den 

Weihnachtsabend in der Familie des 
Fürsten. TerAltreidsznnkler war in 
ausgezeichneter Festlanne nnd er ließ es 

sich nicht nehmen, die Weilnmchtopunsdi 
bmvle eigenhändig en piäpaiiren 

Großbritannien. 
T n l- l i n, Is-. Tri, : te list-en 

Zier-reine, inrnniit Die gestern Abend ttntt 

gehabte isrnlotion nigiietlicilb rrr Ne- 
lkriinnoligtitltttstiirr tsrr litrlikinge iionrt 
ein politische LTetthinsn gewesen ht, 
meiden non Dei Polizei in illkiicoc etc-stellt 
is-- limit, ihn-s It-« Print-s »der Pollux 
n-..ndnn-.s ons- ostirsiuiktsrnt Eritis gegen 
'rt-« ltlsxlseinipriliwhen iu-:«ii.-l"-iuttsti nioi 

Inn set. Nleich tin-»T- ttrt ltrnlrsttnn ver- 

breitete Jemand dir-) Nerndit in der 

stirbt, dnii »Kann Meilen, Der irisdie 
:I-’ltitittei, gerade nnilnend der istsplosion 
ander stirlieintnnltrittenoisirr Vorbeige- 
gangen nno so ltritig :n Linden gest-bleib 
deri worden sei, diiist ist« eine (sii«litt·tiers- 
idiiitternng dauotigettngen lnilse tsc- 
toar sedoeli itnt rtn (sicliettnnoli;itt rrlsebi 
lich verlent worden« Lein Lob erfolgte 
tnu nach der Verletzung Frei Man- 
ner nnd eine Ermit, nie-lein- sitli zitiallig 
in einer Zeitenstraste betanden, tout-den 
tn Folge der Huttosion in Boden ge 
schlendett nnd tuaren einige Illltnnten 
lang betvtts;tlosxs. in- lnttten nur einige 
leichte Zchtatnnten davongetragen nnd; 
waren int Stande-, nach Hause in gehen. H 

MS sent haben noch keine Verhaftnngen 
stattgefunden ! 

Ter Nelseintpoltrttt Stils-roth derl 
durch die Hisplosion getödtet wurde-, lnttte 
schreckliche Verletzungen davongetragenJ 
Lein Gesicht war zerschmettert, ein Arm l 
nnd etn Bein beinahe Zernialint nnd l 

außerdem hatte er schwere Verletzungen; 
an der-Brust erlitten. Er wurde nach dein. 
steroiaHogpital gebrach, wo seine ver-I 
letzten lskliedntaßen atnpnttrt wurden. » 

lsr lag etwa zwanzig Minuten bewußt-« ! 
los da, dann starb er. 

» 

L o n d o n, Lö. Ter. lfin tttigelseit:« 
ter Schwindel, der dein Panamnranab 
schwindel vollkommen die Wage hält, l 
wird zur Zeit von den hiesigen Gerichten 
ein«-z Licht gerogetr lssg ist dies der sog. 
Liberator Baubereinszschwinbeh bei wel- 
chcnt die an demselben betheiligten Ak- 
tionäre gegen 81t5,i«n),0»0 eingebüßt 
halten« Drei Unternehmer dieses Ban- 
vereins waren respettable Leute, und 
Mitglieder angesehener Kirchengeineim 
Den. 

Zwei derselben haben sich seht wegen 
Fälschnng und Uitterschlagnng zu vertritt- 
roorten nnd ein dritter-, gegen welchen 
ähnliche Anklage-i vorliegen, ist flüchtig 
geworden. Das Oele-blau soll 15 Mit- 
lionen Tollen-s unterschlagen haben. 
Zum Besten der vielen hundert Hinein- 
gesalleitets, vie sich in bitterer Noth be- 
finden, werben Sammlungen veranstal- 
tet. Es heißt, daß die Aktionäre ihr 
gesammted iit das Unternehmen gestecktes 
Geld verlieren nnd baß die Depositorcn 
froh sein können, wenn sie sük jeden ein- 
gezablten Dollar süns Cents herausbe- 
kommen. 

Null-IN 
Warschaiy M. Dez. Gestein 

Abend wurde aus dein Vahnznge zwischen 
hier und Kowal, einer achtzig Meilen 
nordwestlich von Warschan gelegenen 
Stadt, ein höchst frecher nnd erfolgreicher 
Raub ausgeführt. Ungefähr aus der 
Mitte der Strecke hielt eine Räuberbande 
durch Signale einen niit Neisenden an- 

gefüllten Bahnzug an. Sobald derselbe 
hielt, sprang eine Anzahl der bis an die 
Zähne bewaffnete-n Banditen aus den 
Zug, während andere die Wagenthiircn 
bewachten, damit keiner der Reisenden 
entschlüpsen könne. Beim ersten Wagen 
ansangend, durchsuchten die Räuber mit 
vorgehaltenen Pistolen in der Hand jeden 
einzelnen Wagen und nahmen den Nei- 
senden, Männern wie Frauen, ihre 
Werthsachen ab. Selbst ihre Tran- 
ringe mußten die verheiratheten Frauen 
herausgeben. Niemand dachte daran, 
Widerstand zu leisten, und es wird 
angenommen, daß die Beute, die die 
Räuber machten, sich ans dreißigtausend 
Rubel belaust Darunter befand sich 
auch viel Baargeld Als vie Räuber sich 
entfernten, nahmen sie auch noch den 
Zugbediensteten ihre Werthsachen ab. 

St. Petersburg ist. Dez. 
Hofmarschall Gras Vobrinoky hat einen 
Ausruf um Unterstützung für die Noth- 
leidenden in der Provinz Trilg erlassen. 
Es sollen dort 17It,000 Menschen auf 
öffentliche Wohlthätigkeit angewiesen 
sein. Die Regierungs-nnterstützung 
reicht nicht aug. T ie Ernte ist niisirathen 
nnd die Lage der Farumei ist schlimmer als im Jahre 1891 

Schweden- 
S to ckho l m, 27. Dez. Tie Hun- 

gersnoth in Finnland ist im Zunehmen 
begriffen und in Schweden ist eine Be- 
wegung im Gange, auch dieses Jahr wie 
im vorigen Jahre Geldmittel siir die 
hungernden Finnliinder aufzubringen. 
Obgleich die Hungersnoth rnmeist aus 
russiichein Gebiete wüthet, rechnen doch 
die Finnliinder, weil sie früher tu Schwe- 
den gehört haben, daraus, daß sie von 

den Schweden und nicht von Rassen un- 

terstützt werden. Jn Folge der Hun- 
gergnoth wandern die Firmen, besonders 
die ländliche Bevölkerung, massenhait 
aus-, da die Letztere wegen der letztjähri: 
gen Misternte nicht im Stande gewesen 
ist, Vorräthe für den Winter einznlegen 
Viele Dörser sind völlig verschneit nnd 
man befürchtet, daß die Bewohner gan- 
zer Törfer umgekommen sind, da man 

seit mehreren Tagen nichts von ihnen 
gehört hat. Letztere Annahme diirite 
jedoch alH übertrieben gelten, da die Rein- 
nen sich nicht so leicht unteikriegen lassen. 
Man erwartet, daß im nächsten Frühjahr 
und Eoniunr niassenhajt Leute an) stum: 
land nach Amerika auswandern wer-du« 
nni sich daselbst an: usiedeln « 

Ostwärts-Ungarn 
P e st h, 27. Tes. Die (5«i:thiiilnn- 

gen über die Betriigereien irn Unterrichts- 
departement, wonach letztere-z um —t- Mit » 

lionen Gulden betrogen worden sein soll, 
erschienen zuerst in einer Zeitung in ; 
Gr.oßwardein Laut dieser Zeitungj 
haben zwei Beamte in Treiorh Ministeri: ! 
um ermittelt, daß die genannte »Zum-ne 

» 
unterschlagen worden sei. ie Beamten( 
haben jedoch Bedenken getragen, dieses 
T iebstahle an die Oesientlichkeit ru brin: ! 

gen wegen der hervorragenden Ziellun j 
gen der Eltern der 'T iebe. Tie Zeitung s 
iveigert sich, die NaiuenTerjenigeu, wel- 

che das Geld genommen haben, anzuge: 
ben. Ale- Minister Tresortstarb, solgtes 
ihm Graf Szaky, der von der Unter- 
schlagung erfuhr jedoch sich nicht darum l 

Mann-rie- Mehrere Regierungs-braune s 

geben an, daß das Vier- Millionen- Test- 
zit nicht aus irgend welche betriigerische 
Vorgänge zurückzuführen, sondern das- 
selbe durch die Mißernte herbeigeführt 
worden iei. Niemand schenkt jedoch die- 
ser Erklärung Glauben und Jedermann 
glaubt, daß die oben angegebene Riesen- 
summe nnterschlagen worden ist. 

Inland. 

Großer Feuer-schaden 
New York, U. Tex, Heute brachin 

dein grossen Ellesttvaarengeschäst von 

Levy Brot-» an der Ecke uon Broadnmy 
ös- Myrtle Ave. in Brooklyn, Jener 
aus· Tag Gebäude bildet ein Dreieck, I 

ist drei Stock-verke hoch und wurde var 

drei Jahren mit einein Ftastenauswandci 
von sieht-W gebaut. Die Firma hatte 
150 Angestellte, meistens Mädchen, nnd 
nahm das ganze Gebäude in Anspruch. 
Nach dein Augbruch des Feuers dauerte 
es nur wenige Minuten, big das ganze 
Gebäude in Brand stand· Das Feuer 
scheint durch den Gagasen entstanden zu 
sein, welcher in einem der Schausenster 
ausgestellt war, u. verbreitete sich so schnell 
daß die Mädchen aus der hinteren Treppe 
flüchten mußten. Glücklicherweise ge- 
lang eg allen, unbeschädigt die Straße zu 
erreichen- 

Der Verlust an den Waaren beträgt 
etwa 080,000, und ant Gebäude etwa 
020,000. Der Waarenvorrath war 

theilweise versichert. Alsced Wennberg, 
welcher in einem Fenster dem Dekorateur 
hals, erlitt schwere Brandwunden an den l 

Händen und wurde von der Hitze über- 
mältigt; cr wurde nach einem Hospital 
gebracht. 
lDer Dantpfer Saale hier 

angekommen 
New York, 25. Dez. Der Dampfer 

Saale, der bereits ant Samstag von 

Brenien hätte hier eintreffen sollen, langte 
heute Morgen bei der Quarantäne an. 

Er hatte 130 tcajütem und 240 Zwi- 
schendeckspassagiere an Bord. Capitän 
Ringk berichtete, daß die Reife die stür- 
tnischste gewesen, die er je erlebt habe. 
Das Wetter war die ganze Zeit außer- 
ordentlich kalt und der Dampfer war 

ganz mit Eis bedeckt. Die Lebensm- 
tnngsboote wurden von den Wellen arg 
beschädigt nnd einer der Ventilataren 
wurde aus seiner Lage gebracht. Die 
Passagiere konnten während der ganzen 
Reise nicht ans Deck geben« 

Schadenfeuer. 
Miltvaukee, Wisc» 25. Dez. Heute 

Nachmittag brannten die treenan Mahl- 
niüble nnd die Fabrik der Bell Strick- 
sabrik nieder. Der Verlust an der letz- 
teren Fabrik beträgt 888,000, an der 
ersteren Islktzoutk Man vermuthet, daß 
in beiden Fällen Brandstiftung vorliegt. 
Der Tanipfer (5truria ge- 

minnt. 

New York, St. Dez. Der Dampser 
,,Etruria«, von der (5unardliuie, hat 
die ,,City os Paris-M von der Jntnanli- 
nie, aus der Wettfahrt über den Ozean 
geschlagen. Heute Morgen tras in den 
betreffenden Dantpsschiffsahrtsbureaus 
die Nachricht ein, daß die Etruria Old 
.Vead, Kinsale, nm 4 Uhr 50 Minuten 
Morgens uitd die lsity os Paris densel- 
ben Punkt um R Uhr 54 Minuten pas- 
sirte, also fast vier Stunden später als 
die Etruria. Tas war sür die Dampf- 
schisfsagenten einigermaßen eine Ueber- 
raschung, da die Cunardlente nicht im 
fsteriugsten daran dachten, das; die Etru- 
ria ihren bis-her berühmteren Gegner 
schlagen könnte-. Die beiden Tainpser 
verließen ihre Dockg sast zn gleicher 
Zeit, und der JntnatkTsatnpfer passirte 
die Bart-e siinsundzwanzig Minuten vor 

der lkstrurim 

Zu Gunsten der Labor 
Unions. 

Macon, Na» gö. Dez. Richter 
Unions Speer von Vundeggericht hat itn 
Falle der streitenden Telegrophisten an 

der lFentrnlbnhn eine Entscheidung gegen 
den Neeeioer abgegeben. Richter Speer 
sagte, daß die Thatsaehe, daß ein Mann 
;u einer Arbeitsorganisation gehöre-, 
seinen Grund siir seine Entlassung ab- 
gebe. Auf den Antrag der Streiter, die 
dass Gericht ausfvr«derteti. sie wieder in 
ihre Stellungen einzusetzen, entschied 
rlcichter Speer insosorn zu ihren Nun- 
sten, alo er den stieeeioer auwies, alle 
Leute wieder anzustellen, ausgenonmren 
wo ihre Stellen besetzt seien. Jn einer 
Hinsicht ist dies ein vollständiger Sieg 
stir die Arbeiter-deninigungcn, da der 
Präcedenzsall geschossen ist, dasz ein Ar- 
beiter nicht entlassen werden kann einzig 
und allein aus dem Grunde, weil er zu 
Arbeitervereinigungen gehört. 

Hungrige Leuchtthnrntwärterx 

Ootvegv, N. Y» ZEI. Dez. Seit 
mehreren Tagen waren die beiden Wär- 
ter iIn Beacvii-Letichtthur«ttt durch das 
Eis von der Ilußentvelt abgeschnitten. 
Gestern zogen sie eine Nothflagge aus, 
nnd es wurde eine Rettungsuiannschnft, 
an deren Spitze Capitiin Gowan von 

Tatnpser »Re1ianee« und der Capitän 
des Schooners »Anna Dale« standen, 
organisirt. Dieselbe machte sich in einem 
kleinen Boote aus deu Weg und es ge- 
lang ihr, nach dreistündigein Katnpse 
mit dem Eise und den Wogen die Wärter 
zu retten, die schon seit zwei Tagen ohne 
Nahrungsmittel gewesen waren. 

Tod eines gewesenen Gene- 
i·al-(fonfnlg. 

Ubillicothe, O., :.«6. Tei. tsapitiin 
J. H. Putmath der unter Präsident 
isteveland Gener·al-(8«onful in Honolnln 
mai-, ist gestorben Er war Staat-) Se- 
nator gewesen, Privatfckretiir des Gou- 
vekneuks Allen und ein wohlbekannter 
Zeitunggmann 
Stiirmifche Fah1«tder,,t5ity 

of Berti-NO 

New York, Lis. Dez. Der Dampfm- 
»(5ity of Berlin« oondekJnman Linie, 
tsapitän Thompfon, kam heute nach der 
ftürmifchften Fahrt, die er je durchzu- 
machen hatte, hier an. Er verließ Liver- 
pool am m. Dezember und brauchte 
demnach 11 Tage :I Stunden und 15 
Minuten m- UeberfahkL Er hatte von 

Anfang biet zu Ende stürmifches Wetter. 
Am It-. Dezember ging die See fo hoch, 
daß verschiedene Ventilatoten fortgerif en 

und ein Nettungsboot zertrümmert 
wurde. An dem Tage machte das Schiff 
nur 252 Meilen, am folgenden Tage 
kaum Ils. Das Eis auf Deck war 

mehrere Zoll dick. Jn der folgenden 
Woche stürmte es fortwährend Der 
Dampfer wurde dadurch so aufgehalten, 
daß er drei Tage später als gewöhnlich 

hier eintraf· Von den Passagieren 
wurde keiner verletzt. sunter ihnen be- 
fand sich der amerikanische Consul in 
Birmingham, Adam Eoerly. 
Ein Selbstmörder mit kirch- 

lichen Ehren beerdigt. 
Cincinnnti, O· 27. Dez. Heute fand 

das Begräbnis-; eines Selbftmörders in 
geweihter Erde in Covington statt, ein 
Ausnahinefall in der Wunsch-katholischen 
Kirche. Ter Todte war der Pfarrer 
Bernhard Zchwalem ein katholischer 
Priester, welcher sich vor einigen Tagen. 
als ex krank darnieder-lag, in Covingtou 
entleibt hatte. 

Der Pfarrer Schwalen wnrde mit 
allen einem gestorbenen Priester zukom- 
menden Ehren beerdigt. Der Bischof 
der Diöeese leitete die Todte-ifeier, und 
alle Pfarrer ans der Nachbarschaft be- 
theiiigten sich an derselben. Der Bischof 
fagte in feiner Leichenrede, daß die Kirche 
als Regel Selbstmördern die kirchliche» 
Todtenfeier nicht zuerkenne. Jn diesems 
Falle sei jedoch der Todte, nach feiner, ! 
des Bischofs Ansicht, unzweifelhaft sei-! 
nes Verstandes nicht mächtig geivefen,’ 
und deshalb diirfe ihm die Kirche die 
letzte Ehre nicht versagen. l 

Wenn es nur keine Täu- 
schung war. 

Mitineapolis, Minn., 27. Dez. Von 
Canton, Minn., wird berichtet, daß der 
Küster der hiesigen Hitnnielfahrts-Kii-che 
den J. J. Collins von Monroe Connty 
Wisc» heute vor S. Boyd brachte, und 
daß Beide eine beschwor-ne Aussage mach- 
ten, daß sie iu der Weihnachtsnacht sahen, 
wie ein heller Stern, von einem Umfangel 
von sechs Zoll vom Dach der Kirche gen 
Himmel aufstieg. 

Vor Freude gestorben. 
Cincinnati, O., 27. Dez. Von 

South Bend wird berichtet, daß der 
vierzehnjährige Paul Gernhardt über 
den Empfang von ein Paar Schlittschn: 
hen so erfreut war, daß er einen Freu- 
denschrei ausstieß, und dann von einein 
Herzschlag betroffen, todt niederstiizte. 

Jn den Armen der Mutter 
gestorben e« gis-v 

Kansas Citn, Mo» 27. Dez. Tag 
elf Tage alte lKind eines böhiuischcn Ein- 
wanderes, Namens tcarl Walda, starb 
heute im Unions-Balmhofe in den Armen 
der Mutter. Dac- Kind wurde aus See 
geboren und wollte keine Nahrung zu sich 
nehmen« Tie Mutter wußte nicht, dases 
dass Kind todt sei, bis ein Polizist sie J 
darauf aufmerksam machte. Und dann: 
war ihr Schmerk wahrhaft l)er;;errei: ( 
ßend Sie sowohl als auch ihr Mann! 
waren völlig mittellog und hatten an 

dem Morgen noch kein Frühstück gehabt. ( 
Es wurde aber sofort unter den Anwe: 

isenden im Wartezimmer eine Sammlung 
sueransmltet, und nachdem der (5m«oner 
Ldie kleine Leiche in Besitz genommen, 
Skoiinte das Ehepaar die Reise nach Jen- 
ningr1, nan» seinem Bestiimnunggortc, 
sonst-nun 

l 
. ..——.--.—- ( 

vIll :« lidffnnneislos anfgege lei i, abei 
doch geheilt 

T: fsilqende entnehmen inii einein 
; Liiiii h i Sinn «leii ti. bnid tin-:- NioU 

iton, Z. T.: mich h«iitii micb sinik ei 

ikkiiliii nniide lunxieniiiinf nnd fchniind 
iiiichini Liiele Lleiitc gaben mich iini, ; 
.indeni ne mii sagte-in ieii biitte nni noili 
EkiHi Zeit in leben. sich beinbi Noti. 
iineine Seele und bereitete niicb diimiiii 
Even-, meine gestorbenen Lieben im Jen: 
iieiics bald iviedei«;iisei)en. Meinem Nak- 
eten nniide nnqerntben, l)i«. Kinqu Niswi 
sldiksiscmsiszs für Schiniiidsiicht,.t)iifien nnd« 

;tt««i«tiiiinng zu besorgen Ich machte ei 

»nen Veisucbnnd naan iin Namen H 

i ,x-liise«i,in; es hnt mich iniiit nnd ich bin 
isjitzt, Nott sei Tiink eine qefnnde nnd 
iniiniteii ,ki«.nu Ei ibesiiijchen iiintis bei 
h. T. Bonden Lipothckei .«(x«ii:) n 

Ghin -ilascheii· sk 

sNebt nan i 
i 
zchrist cornelius 
I Hain on, 
dem Yauptqtmrticr der 

farmen i 
i III-T ie besten Wetiänte nnd Uiiiaiien stets 

to n wand i)liiigiite»Ltit)i-5iieg wiid beson- 

l 
deis gehalten. 

ists c. somit Imme. 

F. WV PRIBNOW 
i Contraiktor 

und Yaumeistexx 
w"(5iiipfiehit sich znr Ausführung von 

Bauten aller Art. Alle Schreineiakbeit be- 
stens ausgeführt M 

Kostcnanschlägc kostcnfrei gemacht! 
iOOZ N— Pine Str» Grand Island. 

HAYDEN BROS 
Rednzirtc Preise an 

Schuhen. 
Kinder 75c. ,, zsllrctth « 5(")c. 
:Uc’ädchcn We » :«)lictic-Z,« 6i3c. 
Frauen PLW ,, 75c. 
Männer 81.25 » Höc. 
Dann-n 2-’jc. Rroqnet :1i11bbers, Mc. 
xllsnnner 5()c. leichte :)t11bbers3, Zär. 
Kinder V1.()0 ,,.n1d« Schuhe, Toc. 
kamen 1.7-3 Dongola Opera Schnhc,13() 
Tllcädchen 1.25 »Spring Hec- « Schnl)e,90c 
Tainc:12.5t)feinc Tonqola Schnhe,1.95 
Damen ;3·50 feine Schnürschnhe where-r 

Theil Tnch), » .:35 
Knaben l 30 feine nnöpfschnl)e,81.00 

l. 71 « ,,1.2(.) 
Männer »M- leichte feine ch)11k)e,81.50. 

» M )() n-!ne.nc11b nnd nängnur 
jcl)nhc, GL. L« 

Decken. 
Vettdeckem LIC. suc. nnd 7s3c. jede. 
Nrofusr Bargnim große sattniibcrkogene 

keckem 8100 jede. 
Zinuiibmogene Infe11,81.00 jede. 4 

Feine Decken In VII-T 2.-s')() 2.7-3, THE-CI 
nnd JEAN jede. i (Hdcrdanncndockens CZXCL 11111·s4-1.7-3jch. 

Hirnmpngarew 
50 Dutzend wolle-ne Kinderstrümpfe, werth 

5()c, redinirt W 25c. 
Eine Partie feine-z »Sarony« Warn, nur 

sie-. per Jacke, werth 10c. « 

Gute deutsche Ztrcckmolle, nnr 19c. Pcr 
Bocke-. 

Taschentüchen 
Herren weiße nnd bunte Kanten Taschen 

Tücher, nur Ic.; sehr gut. 
Schöne Herrentaschentiicher, bnnte Lan 

ken, nnr 12zc., kverth Lö. 
Feine setdene Herrentascl)tmti«tcher, nnr :35c, 

merth 6». 

Potioukk 
Wir sind die Yener in Preisen nnd Quali- 

tät in dieser Branchen 
Gute, feine Nnnnnk stehan 2 für Sc. » 

,, grobe » » ite-. i 
(««11raichwerc Nnnnni.Minnen-, 5(«,Ive1«tl)25 » 

Männer- Taichentätnme nnr :-e. 
6 Packete Stecknadelxh Sc. 
Z Spulen Zwirm Je. 
NnteH Kränseleijeik äc. 
10 tsorset Schttiirbejnber, Sc. 

Corjetsmngeie äc. das Vom-. 
Reine Nnnnni Zeiten-wimme, Ie. s 

Ihr spart Geld, wenn Ihr beii 
nnsz kauft! 

Hutan Mos. 
Omaha n. Grund Usland 

thni thut-U Martin thn [ Neuer Haloong 
v 

U O sl 

Staußkå Gwtz. 
(Müllcr«ø alter Plan.) 

Pag- Lsscstc Yicr an Zupf.« 

Dir reinste-n Whiskies, Weine und Liqnökc" 
nnd voktiigliklsr Cigarrkn. 

Jeden Vormittag deli-; 
linke-r jfwiiuncxx « 

ern nach dem 

Cass) Jlleat Jliarliet 
vo« IEIEK s- Umsich- 

dtst unerkannt beste Platz unt alle S ottcn 

titsche-.- ttnd grtättchcrtcs Fleisch 
cumttuuftstL Abt-»so die beste Wut-It, 

Fisch Its. Not-lik- Vcdicttttttg. « 

Ecke- :3. u. Lipruce Skr. 

Dr. D. A. anch, 
Yaytpxtrxh 

Ostia-: 117 W. Tritte Ltmßth 

Ofsikcstunvcm 
t) II LOotttttttagS, L— 5 «.It’(td)1"tcittaq-), Hi 

IIEN RY GARN, 
Deutscher Rechtsanwalt, 

—-)m(1kttziktint-s 

Frikdcnstithtm County- und Miit-tit- 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Dokmneuteu 
prompt aus-gefertigt 

Qsflcc im Jenaer-Schuhu dritte Gras-. 

Hiiksiigx Preise-Hi 

M e h l ! 
I.)jl.lsburys Bost, 85140 

.J(-«1«s(1»v, 1.15 

Balcer’s Spec-fah 0.9() 

Eclipso 0.75 

Die bcstcn Sortcn Mehl, 
dic Geld kaufen kann! 

No. 1 Michigan Salz, V1.5(). 

Z Pfd. neueMnSkatelRofinen, Mc 

Neue gedörrte Traume, 5c Pde 

Neues Perl:MaiSIIiel)l, Ze. Pfd. 

6 Pfd »Oat Flake,« 95c 

1 Gal. weißer Wein-: oder Cider 
Essig, 23c. 

»Amber« Syrnp 4()c per Gal 

California Honig-Symp, 55c. 

Zahlrcichr gutcBargains 
——l)e-i der-- 

Brot-er company, 
Paar-Kauz 

305 West 3te Straßen 

Tclrphon ............ No. 1.4«. 

Und 

S 
heißt Stiefel n. Schuhe. 

Hier sind weltbe, die Ihr ander 

wart-I niclst file dasselbe Geld 

befonnnen könnt: 

Tlnnen Tdngola l(i·l. l':ll«. "l"i1).-i«·l.s-t) 
Mädchen ,, ,, » » l.-:«"- 
Kinder « » » » « I«tsn 

Damen pelzzsefiittelsle Tongola, 
extra sem, .. ...........·..-:41.-«-« 

Tanten rlcobben nnd kalblederne 
mile oder Z-d«)ni·n«sel)nlse, .. l..'-« 

Mädchen-« Ecbnlschl1l)e, bester .lclasse-f««1.-.«T» 
Kinder-Zel)1clscl)nl)e, Lus- 

Alle diese sind erster Klasse, nene 

Wanken, Alle-J sollde, 
kein Selnmd 

Männer Schnallen Art-liess« .. ..7-«)e. 
Frauen Ruhm-es gut,« » » »zw-« 

Bargaincs in allen Arten von 

Schuhen nnd Stiefeln. 

Gebt uns einen Versuche 

Gelt-c Front Schuyladcn 

Decatur öl Beeng 


